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Ehrungen zum Jahresempfang

(vs) Die Stadt Strausberg ehrte auf 
dem gemeinsamen Jahresempfang 
der Bundeswehr am Standort und 
der Stadt am 30. Mai 2012 folgende 
Strausberger Bürger, die sich in he-
rausragender Weise für das Wohl 
der Stadt eingesetzt haben, mit ei-
ner Eintragung in das Ehrenbuch:  
Herta thor Straten engagiert sich in 
der Stadt Strausberg, im Landkreis 
Märkisch-Oderland und im Land Bran-
denburg insbesondere im Bereich der 
Seniorenarbeit. Für die Ortsverbände 
des Brandenburgischen Seniorenver-
bandes e. V. ist sie Mitglied im Bündnis 
für und mit Familien und leitet dort die 
Arbeitsgruppe Familienbildung erfolg-
reich. Im Landesseniorenrat ist Herta 
thor Straten Mitglied des Integrations-
beirates des Landes Brandenburg.  
Hans-Joachim Syckor engagier-
te sich Zeit seines  Lebens für Sport 
und Kommunalpolitik. 1968 über-
nahm er die Führung der Abteilung 
Leichtathletik im Strausberger ASV. Er 
war Mitbegründer des Kreisfachaus-

schusses Leichtathletik und vertrat 
Stadt und Kreis  im Bezirksausschuss. 
Hans-Joachim Syckor ist bekannt  
als Stadtverordneter, Ausschussmit-
glied und sachkundiger Einwohner.   
Jürgen Wolfrum führt seit dem 
19.04.1992 den Sportverein Mühlen-
berg e.V. als Vorsitzender. Der SV 
Mühlenberg  ist die organisatorische 
Heimstätte für über 100 Sportlerinnen 
und Sportler nahezu aller Altersklas-
sen. Vorbildlich ist sein Einsatz für die 
Jugendarbeit im Verein. Er hat es zu 
seiner wichtigsten Aufgabe gemacht, 
Jugendliche für den Volleyballsport 
zu interessieren, um Spielernach-
wuchs für den Verein zu gewinnen. 
Klaus Eckert ist seit 1. November 
1990 Mitglied des Deutschen Bun-
deswehrverbandes und führt seit 
1996 die Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten/Reservisten/Hinterbliebe-
ner Strausberg als ihr Vorsitzender. 
Das Wirken von Herrn Eckert hat zur 
Bildung einer starken soldatischen 
Gemeinschaft in Strausberg geführt, 

Foto: von rechts: Hertha thor Straten, Hans-Joachim Syckor, Jürgen Wolfrum, Michael Herrmann, 
Klaus Eckert

die sich offen und mitwirkend dem 
gesellschaftlichen Leben ihrer Hei-
matstadt Strausberg verbunden fühlt. 
Michael Herrmann engagiert sich in 
Hohenstein außerhalb von Vereins-
strukturen und hilft da, wo Hilfe ge-
braucht wird. Er stellt uneigennützig 
Technik zur Verfügung und packt mit 
an, wenn Not am Mann ist.

Für hervorragende Leistungen in der 
Sportführung wurde den Sportfreun-
den Marlen Hennig und Jens Ko-
nietzko der Sportehrenbrief verlie-
hen. Langjährig und nachhaltig haben 
beide sich um das Strausberger Sport-
leben verdient gemacht. 

Die Verleihung des Ehrenbürger-
rechts ist die höchste Auszeichnung 
einer Persönlichkeit, die die Stadt 
Strausberg vergibt. Dr. Sigmund 
Jähn ist seit 1982 Ehrenbürger der 
Stadt Strausberg. Nach Schließung 
des DDR-Ehrenbuches erhielt Dr. Sig-
mund Jähn diese Ehrung nun erneut. 
Er war u.a. als Berater für das rus-
sische Kosmonautenausbildungszen-
trum und auch für die European Space 
Agency (ESA) tätig. 

(Fotos: Akademie der Bundeswehr für 
Information und Kommunikation)

Dr. Sigmund Jähn mit Laudator und langjäh-
rigem Freund Brigadegeneral Dr. Thomas Rei-
ter (li.) und Standortältesten Oberst Axel Hecht 
(re.)
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Auf Einladung von Dr. Dagmar En-
kelmann besuchten die „Nordheimer“ 
mit Freunden von ART Forum Debno 
gemeinsam den Bundestag. Die pol-
nischen Freunde waren von der Archi-
tektur dieses historischen Gebäudes 
beeindruckt. Beim anschließenden 
Gespräch mit Dr. Dagmar Enkelmann 

Mit Freunden unterwegs

interessierten sie sich für Gemeinsam-
keiten und Unterschiede in der Arbeit 
beider Parlamente und stellten Fragen 
zu aktuellen politischen Themen. Der 
Vorsitzende von ART Forum Tadeusz 
Nowak überreichte Dr. Dagmar Enkel-
mann eine Plakette zur Erinnerung an 
diesen Besuch. Ein Rundgang auf der 

Kuppel des Bundestages beschloss 
den Tag. Das Fazit einiger Teilnehmer: 
Im Sejm in Warschau waren wir noch 
nicht, mit Euch haben wir aber schon 
den Landtag in Brandenburg und jetzt 
sogar den Bundestag besuchen kön-
nen.
Am 23. Mai 2012 luden die polnischen 
Freunde ihrerseits zu einer gemein-
samen Busfahrt in die Hafenstadt 
Szczecin ein. Ein Mitglied von ART 
Forum, der früher selbst hier studiert 
hatte, erzählte viel aus der Geschich-
te der Stadt, und wir besichtigten die 
älteste Kirche und das Schloss. Aus 
dem „Cafe 22“ im 22. Stock hatten wir 
einen wunderschönen Rundblick auf 
die Stadt und den Hafen. In der Fakul-
tät für Wirtschaftwissenschaften und 
Management der Universität Szczecin 
konnten wir einen Blick in einen der 
modernen Hörsäle werfen.
Es waren für die Teilnehmer schöne 
gemeinsame Stunden und beim Ab-
schied freuten sich alle schon auf die 
noch in diesem Jahr geplanten Begeg-
nungen. (Monika Blume)

Der Mieterverein  
Strausberg und Umgebung 

e.V.  informiert 

Die nächsten Rechtsberatungen 
für Mitglieder finden am 05.07. und 
19.07.12 von 16.00-19.00 Uhr in 
der Geschäftsstelle August-Bebel-
Straße 25 statt. 
Für allgemeine Fragen und Verwal-
tungsaufgaben ist der Mieterverein 
jeden Dienstag von 13.-17.00 Uhr in 
der Geschäftsstelle erreichbar. Tel.:  
03341 – 30 55 05.

Beratungsangebote

Neue Beratungstermine der 
Verbraucherzentrale

(NSZ) Ab  sofort finden die Energie-
beratungen der Verbraucherzentra-
le Brandenburg wie folgt statt:  
jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 16.00-19.00 Uhr  in der Stadt-
verwaltung, Hegermühlenstraße 58, 
Raum E.23. Anmeldung erforderlich 
unter 38 11 08. (Kosten der Bera-
tung: 5 € Eigenanteil, SGB II-Emp-
fänger befreit)

Schnupperkurs für Existenzgründer

(NSZ) Jeden Mittwoch von 11.00 
– 13.00 Uhr finden im Existenzgrün-
derzentrum der HTW Berlin, Hönower 
Straße 35, 10318 Berlin (Karlshorst), 
Schnupperkurse für Existenzgründer 
statt. Inhalte sind u.a. Schritte zur Vor-
bereitung einer Existenzgründung, die 
Erlangung des notwendigen Knowhows 
und die Möglichkeiten der Finanzie-
rung und Förderung von Gründungen. 

Neu im Angebot ist auch eine anwalt-
liche Beratung, die bei Anmeldung an-
gegeben werden sollte. Veranstalter ist 
DEURABIKA Diversity Management 
Consulting im EGZ der Hochschule für 
Technik und Wirtschaft (HTW) Berlin
Das wöchentliche Schnupperangebot 
ist für die Teilnehmer kostenfrei. 
Tel.: 030 500 14 858, E-Mail: kontakt@
deurabika.de

Neugestaltung auf dem Spiel-
platz der Kita Nord
Frau Bongert, deren Tochter unsere Ein-
richtung besucht, hatte die Idee zur Neu-
gestaltung des Spielplatzes und mobilisier-
te einige Sponsoren. Landschaftarchitekt 
Uwe Steinkamp aus Ihlow entwickelte  
einen konkreten Plan zur Neugestaltung 
des Spielplatzes. So entstanden nicht 
nur Rasenflächen, sondern auch ein Ro-
del- und Kletterberg. Dieser wurde mit drei 
großen Brunnenringen versehen, um auch 
durch den Berg krabbeln zu können. Firma 
Schneider half, die Fläche zu bearbeiten, 
um Rasen an zu säen. Nicht nur Erziehe-
rinnen, auch Eltern, Kinder, Geschwister-
kinder und zwei Großväter – einer sogar 
mit Bobcar - beteiligten sich aktiv an der 
Umgestaltung. Firma Werbewehr über-
nahm die Koordination des gesamten Ein-
satzes und sorgte für frische Farbe und 
Kindermotive an der Terrasse. Ein extra 
Dankeschön geht an die Familie Bongert 
für die Verpflegung und an Familie Thiele-
mann für zusätzliche 60 qm Rollrasen. Au-
ßerdem bedanken wir uns auf diesem Weg 
bei allen, die den Einsatz mit Geld- oder 
Sachspenden unterstützten wie Firma Ill-
guth aus Prötzel, OBI, Pohlan & Partner 
und KGS-Gebäudeservice. (gekürzt)

Im Namen aller Erzieherinnen K. Schmidt, 
Leiterin der Kita Nord
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zum 103.
Erna Steiner		  am 23.06.

zum 100. 
Lony Börnicke 	 am 09.06.

zum 97.
Hildegard Wichmann	 am 06.06.
zum 96.
Herbert Thiede 		 am 14.06.
zum 94.
Irma Restetzki		  am 28.06.
zum 93.
Erich Buddenhagen	 am 21.06.
zum 92.
Annemarie Maschke	 am 07.06.
Hertha Noffke		  am 20.06.
zum 91.
Herta Gast		  am 01.06.
Irmtraud Herpin		 am 04.06.
Liesbeth Wulf		  am 20.06.
Walter Ballhause	 am 21.06.
Herta Walle		  am 24.06.
Charlotte Ludewig	 am 30.06.

zum 90.
Lotte Lüth		  am 02.06.
Richard Saidlez		 am 07.06.
Erika Günther		  am 12.06.
Gertrud Zimmermann	 am 13.06.
Erich Theel		  am 20.06.
Ruth Mücke		  am 26.06.

zum 85. 
Charlotte Zabel		 am 04.06.
Helene Hellvoigt	 am 07.06.
Manfred Krzizy		  am 09.06.
Werner Hoffmann	 am 11.06.
Ursula Reinecke	 am 12.06.
Helga Eisemann	 am 13.06.
Ursula Neunemann	 am 19.06.
Georg Gensel		  am 21.06.
Irma Werner		  am 21.06.
Armin Adler 		  am 23.06.
Christa Haubenreißer	 am 25.06.
Waltraud Stops		  am 28.06.

zum 80.
Klaus Freudenreich	 am 01.06.
Achim Lehmann 	 am 01.06.

Gisela Patzer		  am 02.06.
Gisela Rehfeldt		 am 02.06.
Anneliese Barthel	 am 03.06.
Vera Wiek		  am 04.06.
Heinz Dahlke		  am 05.06.
Hannelore Grimm	 am 11.06.
Helga Brauner		  am 12.06.
Anneliese Großkreutz	 am 12.06.
Brigitte Rohde		  am 12.06.
Helga Zieger		  am 12.06.
Helga Reiche		  am 13.06.
Heinz Strohbach	 am 16.06.
Ulrich Boldt		  am 17.06.
Elvira Wunderlich	 am 18.06.
Eckhard Mentzel	 am 19.06.
Helmut Hennig		  am 20.06.
Ursula; Drescher	 am 21.06.
Erika Neumann		 am 22.06.
Karl-Heinz Bocksch	 am 24.06.
Elli Trampler		  am 26.06.
Reinhard Graband	 am 29.06.
Alwiana Klang		  am 30.06.
Johannes Krause	 am 30.06.
Ursula Lindner		  am 30.06.
Ruth Pötzsch		  am 30.06.

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Gesundheit und Wohlergehen 
 den Jubilaren des Monats Juni 
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Entwicklung einer Sport- und Ferienoase

(vs) Seit vielen Jahren liegt der Sport-
platz hinter dem Otto-Grotewohl-Ring 
brach und verwildert. Für diesen Sport-
platz hat nun der Jugendsozialverbund 
Strausberg e.V. ein Nutzungskonzept 
entwickelt. Die Baumaßnahme hat An-
fang Juni begonnen. Der Sportplatz 
wird in mehreren Ausbaustufen rekul-
tiviert. 
In der 1. Ausbaustufe werden auf dem 
Sportgelände ein Kleinfeldfußballplatz 
auf der bisherigen Innenfläche des 
Sportplatzes, ein Fitnessparcours und 
eine Laufbahn hergestellt. Außerdem 
erfolgen die Aufstellung eines Bunga-
lows, die Errichtung einer Grill- und Feu-

erstelle und ein Sandspielplatz. Diese 
 Maßnahmen sollen möglichst noch in 
diesem Jahr abgeschlossen werden. 
Das Projekt soll die Vernetzung und ei-
nen Austausch der Vereine untereinan-
der nicht nur ermöglichen, sondern ge-
meinsame Projekte hervorbringen, die 
auf Events präsentiert werden. Geplant 
ist ebenso eine enge Zusammenarbeit 
mit Schulen, Vorschuleinrichtungen, 
und Jugendhilfeeinrichtungen, um eine 
effektive Nutzung des Platzes zu si-
chern. 
Geplant sind bis 2014 noch die Herstel-
lung weiterer Sportmöglichkeiten wie 
Minigolf und Beachvolleyball. 

Zum symbolischen 
ersten Spatenstich 
am 1. Juni 2012 
konnte das Modell 
des Sportplatzes in 
Augenschein ge-
nommen werden.
(Foto: Vera Schmo-
linske)
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Evangelische Kirchengemeinde 
St. Marien Strausberg

24.Juni	10.30 Uhr Kirche St. Marien

01. Juli	09.00 Uhr Dietrich-Bonhoef-
fer-Kapelle

	 10.30 Uhr Kirche St. Marien 
mit Abendmahl

08. Juli	10.30 Uhr Kirche St. Marien

15. Juli	09.00 Uhr Dietrich-Bonhoef-
fer-Kapelle mit Abendmahl

	 10.30 Uhr Kirche St. Marien

22. Juli 	10.30 Uhr Kirche St. Marien

Veranstaltungskalender Juni/Juli

Die nächste „Neue Strausberger Zeitung“ erscheint am 20.07.2012

20.06.
14 Uhr Einblick in die Erarbeitung 
des neuen Programms beim Kaba-
rett „Hallo Nachbarn“, Stätte der Be-
gegnung, G.-Hauptmann-Str. 6, Tel. 
314144
21.06.
14 Uhr Treff der Skatfreunde – Mit-
spieler gesucht, Seniorenklub, Land-
hausstr. 16-18 Tel. 474547
14 Uhr Kaffee trinken im AWO-Klu-
braum, O.-Grotewohl-Ring 1, Tel. 
311968
15 Uhr Urania-Vortrag zum Ötz-
tal und Stubaital, O.-Grotewohl-
Ring 1, Tel. 311968,Eintritt 2,- € 
22.-24.06.
8.00-1.00 Uhr Kinder(Erlebnis)Tag. 
Jugendnacht, Drachenbootrennen, 
Sparkassenfamilientag und Fami-
liensonntag im Kulturpark, Wriezener 
Straße, Tel. 0172/3170973
23.06.
20 Uhr Eröffnung des Theatersom-
mers im Amphitheater, Burghotel zu 
Strausberg „The Lakeside“, Gielsdor-
fer Chaussee 6; „Die Mausefalle“ 
Eintritt: 19,50 € Tel. 3469-0
24.06.
9 Uhr Radwanderung mit Peter 
Churfürst über Rehfelde, Rotes Luch, 
Maxsee, Rüdersdorf, Hennickendorf 
zurück nach Strausberg. Länge: ca.  

50-55 km, Rucksackverpflegung emp-
fiehlt sich Treffpunkt: Bhf. Strausberg 
(Vorstadt), Bahnhofsvorplatz
24.-30.06. Ferienlager in den Som-
merferien Kinderbauerhof „ Roter 
Hof“, Tel. 309960 oder 301524
25.06.
14 Uhr Skat und Rommé, Stätte der 
Begegnung, G.-Hauptmann-Str. 6, 
Tel. 314144
19 Uhr „Kenia- Musikprojekt“ -  Ju-
gendchor und Band, St. Marienkirche, 
Predigerstr., Tel. 215541
26.06.
14 Uhr Geselliger Märchennachmittag 
für jung und alt mit Schulz & Schulz 
und ihren Enkeln Paula und Tilo. Se-
niorenklub, Landhausstr. 16-18; Tel. 
474547
14.00 Uhr „Bin ich nur vergesslich...?“ 
Vortrag und lockere Gesprächsrunde 
mit Frau Kirschnek von der Alzhei-
merliga in einer Kaffeerunde, AWO-
Klubraum O.-Grotewohl-Ring 1, Tel. 
311968
27.06.
14 Uhr Sommerfest mit dem Hölsche-
bub, Stätte der Begegnung G.-Haupt-
mann-Str. 6, Tel. 314144
28.06.
14 Uhr Kleine Gymnastik - danach 
Kaffeenachmittag mit Spielen, AWO-
Klubraum, O.-Grotewohl-Ring 1, Tel. 
311968
30.06.
20 Uhr Theatersommer im Amphithe-
ater mit dem Berliner Kriminaltheater 
„Inspektor Campbells letzter Fall“, 
Burghotel zu Strausberg „The Lake-
side“, Gielsdorfer Chaussee 6,Eintritt: 
19,50 € Tel. 3469-0
21 Uhr Stadtmauerkonzert der Spar-
kasse MOL „Live 2012“ Rock-, Jazz- 
und Bluesprogramm mit Christiane 
Ufholz und Eberhard Klunker hinter 
der Hauptsparkasse an der Stadt-
mauer an der Fähre, Tel. 44210
01.-07.07.
Ferienlager in den Sommerferien,Kin
derbauerhof „ Roter Hof“ Strausberg, 
Tel. 309960 oder 301524
07.07.
9 Uhr Forstwanderung mit Heiko 
Wessendorf Richtung Postbruch und 

Spitzmühlenweg. „Waldwirtschaft 
2012 - was Moderne und Vergangen-
heit verbindet“, Treffpunkt Parkplatz 
am Stadtplanschaukasten, Altlands-
berger Chaussee (Elefantenpfuhl)
20 Uhr Theatersommer im Amphithe-
ater mit Berliner Kriminaltheater „Ar-
sen und Spitzenhäubchen“, Burghotel 
zu Strausberg“The Lakeside“, Giels-
dorfer Chaussee 6, Eintritt: 19,50 € 
Tel. 3469-0
21 Uhr Kinosommer in der Altstadt, 
Markt, Tel. 23161
08.-14.07. 
Ferienlager in den Sommerferien,  Kin-
derbauerhof „ Roter Hof“ Tel. 309960 
oder 301524 
11.07.
10-12 Uhr Frühstückstreffen mit al-
leinerziehenden Müttern und Vätern 
mit Kinderbetreuung, Plauderstüb-
chen des „Mehrgenerationenhauses“ 
Wirtschaftsweg 71, Tel. 381217
14.07.
15 Uhr, Serenadenkonzert der Spar-
kasse MOL Heaven Roads“- Blues 
unplugged“ mit „Siggi Capt‘n Bley & 
Frends“ von der Musikschule „Hugo 
Distler“ am Sparkassenhauptgebäude 
an, Tel. 44210
20 Uhr Theatersommer im Amphithe-
ater mit dem Berliner Kriminaltheater 
„Der Hund von Baskerville“, Burghotel 
zu Strausberg „The Lakeside“, Giels-
dorfer Chaussee 6, Eintritt: 19,50 € 
Tel. 3469-0
15.-21.07.
Ferienlager in den Sommerferien, Kin-
derbauerhof „ Roter Hof“ Tel. 309960 
oder 301524
21.07.
20 Uhr, Theatersommer im Amphithe-
ater mit dem Berliner Kriminaltheater 
„Der Mörder ist immer der Gärtner“, 
Burghotel zu Strausberg „The Lake-
side“, Gielsdorfer Chaussee 6, Eintritt: 
19,50 € Tel. 3469-0
21. Uhr Stadtmauerkonzert der Spar-
kasse MOL“Flamenco es mi vida !!“- 
Flamenco- Programm mit Ana Maria 
Amahi (Tanz) und musikalischer und 
tänzerischer Begleitung  hinter der 
Hauptsparkasse an der Fähre, Tel. 
44210

Gottesdienste


